
  
  

  

Presseinformation  
  

Tarifverhandlungen im kommunalen Nahverkehr  
Tarifeinigung in fünfter Verhandlungsrunde erzielt  

 

Schwerin, den 13. April 2026   

  

Am Montag, den 13. April 2026, setzten der Kommunale Arbeitgeberverband Mecklenburg-

Vorpommern und die Gewerkschaft ver.di die Verhandlungen zu manteltarifvertraglichen 

Regelungen des Spartentarifvertrags Nahverkehrsbetriebe (TV-N Mecklenburg-Vorpommern) in 

fünfter Verhandlungsrunde fort. Beiden Seiten ist es gelungen, nach intensiven Verhandlungen 

eine Einigung zu erzielen.    

 

Die Tarifeinigung beinhaltet eine grundsätzliche Laufzeit von vier Jahren bis zum 31. Dezember 

2029. Zum Ende dieser Laufzeit wird die wöchentliche Arbeitszeit von derzeit 39 Stunden auf 38 

Stunden reduziert. Weitere Einigungspunkte sind u. a. eine jährliche Entgelterhöhung ab 

01.09.2027 von 2,5 % sowie die Erhöhung der Jahressonderzahlung auf 92,5 % im Jahr 2027 

(vorher 85 %). Im Jahr 2026 wird die steuer- und abgabenfreie Entlastungsprämie von 1.000 EUR 

gezahlt. 

 

„Die erzielte Einigung geht an die absolute Grenze dessen, was für die Arbeitgeber aufgrund 

angespannter Finanzierungsbedingungen und der Aufrechterhaltung des Status Quo im ÖPNV 

machbar ist.  Hervorzuheben ist jedoch die lange Laufzeit von vier Jahren, die den Unternehmen 

gerade jetzt in den wirtschaftlich schwierigen Zeiten Planungssicherheit bringt“, so die 

Verbandsgeschäftsführerin Carola Freier. „Die steuer- und abgabenfreie Entlastungsprämie 

entlastet die Mitarbeitenden in der gegenwärtigen Situation spürbar. Die Reduzierung der 

Arbeitszeit auf 38 Wochenstunden stellt eine weitere Verbesserung der Arbeitsbedingungen im 

kommunalen ÖPNV dar.“    

 

Die Tarifeinigung steht unter Gremienvorbehalt mit einer Erklärungsfrist bis zum 30. April 2026.  

         
Kurzinformation zu den Verhandlungen 

 

Der Spartentarifvertrag Nahverkehrsbetriebe (TV-N Mecklenburg-Vorpommern) wird von 9 

Nahverkehrsunternehmen angewendet. Insgesamt sind von den Verhandlungen ca. 2.800 Beschäftigte betroffen.  

 

Aktuelle Informationen finden Sie auch unter www.kav-mv.de. 

 

Der Kommunale Arbeitgeberverband Mecklenburg-Vorpommern ist Tarifpartner und vertritt die 

Arbeitgeberinteressen der Kommunen, Ämter, Landkreise, Sparkassen, kommunaler Unternehmen u.a. 

Geschäftsstelle: 



KAV MV, Bertha-von-Suttner-Straße 5, 19061 Schwerin 

Telefon: 0385-3031 400, E-Mail: info@kav-mv.de  

 

 


